
www.mg-boesingen.ch 

MUSIKGESELLSCHAFT BÖSINGEN 

7 .  B Ö S I N G E R   

         U S I K - N E W S  

A U S G A B E  7   2 0 1 2  /  2 0 1 3  

H I G H L I G H T S   

D I E S E R  

A U S G A B E :  

 Vorschau 

Bezirksmusikfest 

St. Antoni,  

16.- 19. Mai 2013 

 Rückblick 

Dörflikehr 

Fendringen & 

Grenchen 

 Neueintritte 

 Jahresprogramm 

2012 / 2013 

 Unsere Tubisten 

stellen sich vor…. 

 Viele, viele Fotos... 



I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  
 

 

VORWORT  3 

JAHRESRÜCKBLICK 2011/2012  4 

BERICHT DES DIRIGENTEN   8 

KONZERTAGENDA 2012 / 2013   10 

JAHRESPROGRAMM 2013  13 

BERICHT JUGENDMUSIK  14 

VORSCHAU BEZIRKSMUSIKFEST ST. ANTONI  16 

NEUEINTRITTE / PROBEJAHR    17 

GÖNNERVEREINIGUNG « DA CAPO »  18 

HERZLICHES DANKESCHÖN AN UNSERE GÖNNER  19 

RÜCKBLICK GÖNNERABEND 2012  21 

UNSERE TUBISTEN STELLEN SICH VOR  23 

MUSIKBRÄTLE 2012  24 

AUS MÖGLICHA  25 

RÜCKBLICK DÖRFLIKEHR 2012  26 

IMPRESSUM / KONTAKT   27 

Seite 2 

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  

Seite 2 



Seite 3 

V O R W O R T  

Liebe Musikfreunde 

Geschätzte Ehrenmitglieder 

Geschätzte Gönner und Passivmitglieder 

Das Musikjahr 2011/12 bedeutete für die Musikgesellschaft Bösingen eine 

grosse musikalische Herausforderung. Vor den intensiven bevorstehenden  

Proben für das Kirchenkonzert vom 1. Adventssonntag, erfreuten wir uns an 

den Vorbereitungen für den 3 tägigen Ausflug nach Gau-Algesheim. Gerne  

erinnern wir uns an die vielen positiven Erlebnisse der Deutschlandreise zurück, 

auf der nebst den musikalischen Einsätzen auch der gesellschaftliche Teil nicht 

zu kurz kam. 

Ein weiterer Höhepunkt stellte das Jahreskonzert vom 27. und 28. April 2012 

dar. Mit zahlreichen bekannten und unterhaltenden Musikstücken sowie vielen 

Evergreens konnten wir das blasmusikinterssierte Publikum begeistern.  

Nebst dem musikalischen Einsatz am Feldschiessen vom 1. bis 3. Juni 2012 

leisteten die Musikantinnen und Musikanten an die 300 Stunden Arbeit und 

trugen hiermit zum guten Gelingen des Festes bei. 

Ein spannendes Musikprogramm liegt auch in diesem Musikjahr vor uns. Nebst 

dem traditionellen Jahreskonzert vom 15. und 16. März 2013, steht für das 

bevorstehende Bezirksmusikfest vom 17. bis 19. Mai eine intensive Probearbeit 

an. 

Am Gönnerabend vom 8. Oktober werden wir unsere Ehrenmitglieder, Sponso-

ren und Gönner mit vielen musikalischen Leckerbissen verwöhnen. An diesem 

Abend sollen alle Liebhaber der Unterhaltungsmusik voll auf die Rechnung  

kommen. Auf das Gönnerkonzert freuen wir uns alle und hoffen, viele  

Blasmusikinteressierte begeistern zu können. 

 

Jahrein jahraus dürfen wir auf Ihre Teilnahme an unseren Konzerten und  

Auftritten rechnen. Für Ihre moralische und finanzielle Unterstützung danken wir 

Ihnen im Voraus bestens und wünschen Ihnen mit unseren musikalischen  

Beiträgen gute Unterhaltung und viel Freude. 

 

Wir freuen uns auf die bevorstehenden Auftritte mit vielen musikalischen  

Erfolgen und schönen Momenten.  

Mit freundlichen Grüssen 

Marianne Portmann 

Präsidentin 
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Mit dem Probebeginn am 6. September und der GV vom 16. September haben wir 

das Musikjahr 2011 / 12 gestartet. Das neue Notenmaterial, wie immer von Pole 

schön kopiert und ordentlich zusammengestellt, hat verraten, dass uns einerseits 

ein anspruchsvolles und spannendes Kirchenkonzert erwartet. Andererseits haben 

wir uns auf den Musikausflug und den Auftritt in Gau-Algesheim gefreut und  

starteten mit den ersten musikalischen Vorbereitungen.  

An einem milden Herbstabend, am 27. September, hat unser Ehrenmitglied Ida  

Boschung zu ihrem 85. Geburtstag eingeladen. Dank unserer musikalischen  

Überraschung hat das ganze Quartier mitbekommen, dass es etwas zu feiern gibt. 

Der eine oder andere Quartierbewohner kam spontan vorbei um Ida zu ihrem  

Geburtstag zu gratulieren.  

Am 7. Oktober war es dann soweit. Der bedeckte Himmel und die schlechte  

Wettervorhersage für das bevorstehende Wochenende konnte unserer guten Laune 

aber nichts anhaben. 46 Musikantinnen und Musikanten warteten mit grosser  

Vorfreude am Freitagmorgen um 6 Uhr auf den Bus, der sie über Basel nach Mainz 

brachte. Alle Impressionen über das gelungene Wochenende in Gau-Algesheim hat 

Pole in einer Diashow zusammengestellt...An dieser Stelle herzlichen Dank an Pole 

für die super Diashow und die stundenlange Arbeit, die dahinter steckt! 

Am 13. November, just nach dem Martinsmärit, war unser erster Probesonntag  

angesetzt. Dank einem letzten Spurt und individuellem Einsatz jedes einzelnen  

Musikants, wurde das Kirchenkonzert am 1. Adventssonntag zu einem grossen  

Erfolg. Herr Pfarrer Michael Roth hat einmal mehr durch seine besinnliche Art dem 

ganzen Anlass eine spezielle Note verliehen. Der vorweihnächtliche Rahmen und der 

Glühwein nach dem Konzert auf dem Kirchenplatz ist bereits ein fester Bestandteil 

unseres Kirchenkonzerts und wäre kaum mehr wegzudenken.  

Nach der Samichlaus-Feier in unserem Musikraum und dem traditionellen  

Musiklotto am 18. Dezember haben wir eine kurze Verschnaufpause eingelegt,  

bevor die Proben am 3. Januar wieder aufgenommen wurden.  

Unter der Leitung von professionellen Registerleitern haben wir am Wochenende 

vom 21. und 22. Januar das Jahreskonzertprogramm in Angriff genommen.   

Regelmässige und intensive Proben waren angesagt, schliesslich hat unser Dirigent 

André, wieder einmal ein spezielles Konzertprogramm zusammengestellt. 

Am 5. Februar kamen prominente Gäste nach Bösingen. Mit Trudi Lauper’s Stubeta 

waren wir als Musikgesellschaft live im Radio Freiburg zu hören! 

J A H R E S R Ü C K B L I C K  1 1 / 1 2  
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Vor der Probe am 6. März konnten wir Kessler Josy zu ihrem 85. Geburtstag ein 

Ständli spielen und sind von ihr und ihrer Familie herzlich empfangen worden.  

Nach dem Probesonntag am 11. März, den kirchlichen Auftritten und den beiden 

Hauptproben, war es am 27. und 28. April dann soweit. Die Musikgesellschaft hat 

zum Jahreskonzert einladen und allen Besuchern mit einem abwechslungsreichen 

Programm einen unterhaltsamen Musikabend geboten. Auch die Jugendmusik,  

unter der Leitung von Manuel Schaller, konnte die Besucher mitreissen und sie mit 

ihrem musikalischen Können überraschen.  

Am 8. Mai fand die Vorstellung der Blas- und Schlaginstrumente statt. Bei den  

Bösinger Kindern ist dieser Anlass jedes Jahr ein Ereignis, und daraus resultieren 

immer ein paar Neuanmeldungen für Blas- und Schlaginstrumentunterricht.  

Der Dörflikehr am 15. Mai, welchen wir in diesem Musikjahr wieder ins Leben  

gerufen haben, hat trotz den tiefen Temperaturen bei der Grenchner- und Fendriger 

Bevölkerung grossen Anklang gefunden.  

Am 26. Mai, genau eine Woche vor dem Feldschiessen, konnten wir bei Sandra und 

Martin Tagwache blasen und das Hochzeitsapéro auf dem Schloss Laupen  

musikalisch umrahmen. 

Für alle Musikantinnen und Musikanten haben die Arbeitseinsätze am  

Feldschiessen (1.-3. Juni 2012) ein grosses persönliches Engagement abverlangt. 

Die MGB war mit 300 Einsatzstunden einer der engagiertesten Vereine. Dazu  

kamen noch die Auftritte während dem Feldgottesdienst und dem Apéritifkonzert.  

Am 19. Juni konnten wir unseren treuen Gönner- und Ehrenmitgliedern mit einem 

musikalischen Abend für ihre Unterstützung danken.  

Nach einem erfolgreichen Musikjahr und den kirchlichen Auftritten wie Ostern, 1. 

Kommunion und Härgottstag, haben sich alle auf den Brätliabend am 26. Juni in 

Grenchen gefreut. Herzlichen Dank an Familie Hugo Jungo für die Gastfreundschaft!  

Wie alle Jahre ist der Brätliabend der krönende Abschluss vor einer längeren  

Sommerpause. Zu den „Musikanten des Jahres“ konnten wir  Alois und Arnold  

ernennen, unsere treuen „Delegiertenversammlungs-Gänger!“ 

Das Vereinsjahr 2011/2012 haben wir mit dem Lottokartenverkauf in Muntelier 

und der Bundesfeier am 31. Juli beendet.  

 

J A H R E S R Ü C K B L I C K  1 1 / 1 2  
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K O M M  U N D  M A C H  M U S I K ! !  
 

M U S I K A N T E N  U N D  M U S I K A N T I N N E N   

B R A U C H T  D A S  L A N D ! . . .   

 

. . . O D E R  Z U M I N D E S T  D I E  M G -  B Ö S I N G E N !   

 

A N  A L L E  E X - M U S I K A N T E N  U N D  M U S I K A N T I N N E N  

Du spielst bereits ein Instrument und möchtest Dich wieder einem Verein  

anschliessen?  

Die MGB bietet eine hervorragende Plattform Dich musikalisch zu fordern und  

fördern, Kollegialität, Spass und Freude zu erleben, und Dich in einem  

sozialen Umfeld zu integrieren.  

Melde Dich bei Marianne Portmann und komm für eine Schnupper-Probe  

vorbei!! Wir würden uns sehr freuen! 

 

A N  A L L E  D I E  E S  N O C H  L E R N E N  M Ö C H T E N  

Für alle die gerne ein Instrument erlernen möchten (speziell Kinder) organisiert 

die Musikgesellschaft Bösingen einen Informationsabend. Dort werden die 

verschiedenen Instrumente von unserer Jugendmusik vorgestellt.  

 

Unsere Instrumentenvorstellung findet statt am:  

Dienstag, 21. Mai 2013 um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen  
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D I R I G E N T E N B E R I C H T  
 

Liebe Gäste, liebe Musikantinnen und Musikanten 

 

Eigentlich sollte beim 5. Mal das Verfassen des Dirigentenberichts einfacher  

ausfallen, als der erste…. Dem ist leider nicht so (jedenfalls bei mir). Der Bericht sollte 

zumindest eine gewisse Struktur aufweisen. Rückblick auf das vergangene Musikjahr, 

Hervorhebung der musikalischen Höhepunkte, das vielseitige Lob des Dirigenten an 

die Musikanten, die Ermahnung zum noch mehr Üben oder gar überhaupt zum Üben 

zuhause und schlussendlich die Danksagung. 

Ich will es zumindest versuchen, diesen Bericht in einer etwas anderen Struktur zu 

verfassen. Natürlich werde ich grundelementare Elemente, die in einem Jahresbericht 

nicht fehlen dürfen, sicherlich nicht wegrationalisieren. Dazu gehört natürlich die 

Danksagung, welche ich dieses Jahr an erster Stelle bringen möchte. 

Dem Vorstand und allen voran Marianne für die unkomplizierte und herzliche  

Zusammenarbeit. Ich bin sehr froh dass die MG Bösingen eine sehr offene, flexible 

und unkomplizierte Organisation hat. Ich bin mir sicher, dass dies der Schlüssel zum 

Erfolg ist, um im heutigen Alltag zu bestehen.  

Natürlich danke ich auch der Muko unter der Leitung von Ernest. Die Auswahl der 

Stücke für die Konzerte ist nicht immer einfach. Jeder hat natürlich ein Interesse  

seine Stückwünsche gut zu verkaufen und den anderen schmackhaft zu machen. 

Manchmal gar entstehen kleine Verschwörungen untereinander, wo sich die Gruppe 

spaltet und mit Stimmenkauf versucht wird, sein Stück durchzubringen. Aber keine 

Angst, wir haben noch jedes Mal eine, meiner Meinung nach, gute Lösung gefunden. 

Womit wir auch schon beim Thema Stückauswahl wären. Die Muko ist natürlich  

immer froh, wenn sie mit der Stückauswahl die diversen Geschmäcker unserer  

Zuhörerinnen und Zuhörer trifft. Natürlich müssen auch die Musikantinnen und  

Musikanten Freude an den Stücken haben, sonst wird es schwierig, sich für die Heim-

arbeit zu begeistern.  

Ich durfte nach dem letzten Jahreskonzert bei welchem sich die meisten Stücke um 

Italien gedreht haben, viele Komplimente entgegen nehmen. Viele haben sich  

bedankt, dass wir nicht wie andere Musikgesellschaften, zu komplizierte oder schwer 

verständliche Musikstücke aufführen. Musikanten aus anderen Musikgesellschaften 

haben mir erzählt, dass nicht jeder Dirigent bereit sei, so ein Konzertprogramm  

aufzuführen. Die Aufführung von modernen, technisch hochstehenden und  

tiefgründigen Werken, die wohl schwer verständlich sind, werden vielleicht mehr  

bevorzugt als Aida, Florentiner Marsch oder Moment for Morricone. 

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  
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D I R I G E N T E N B E R I C H T  
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Bei mir läuft die Stückauswahl einfach. Kriege ich beim ersten Mal Hören eine  

Gänsehaut, ist das Stück praktisch schon gesetzt. Klappt's mit der Gänsehaut beim 

zweiten Mal, kommt es in die engere Auswahl…. 

Aber ich will auch nicht eine Augenwischerei betreiben. Natürlich gibt es einige  

ausgewählte Stücke, die manchmal auch eine Kompromisslösung darstellen. Gründe 

dafür gibt es diverse: der Musikstil passt zum gewünschten Thema, die Länge des  

Stückes ist ideal, der Schwierigkeitsgrad ist angenehm etc. 

Wir werden auch weiterhin versuchen, gute Musikstücke auszuwählen welche fesseln, 

entspannen, Freude verbreiten, Spass machen oder auch zum Träumen animieren. 

Wenn jemand von euch so ein Stück kennt, bei welchem diese Attribute dazu passen, 

kann er uns dieses gerne mitteilen. 

Die Stückauswahl für das kommende Jahreskonzert 2013 sind im vollen Gange, und 

wir hoffen auch hier wieder den Nagel auf den Kopf zu treffen. Und vielleicht dürfen wir 

auch wieder von unserem Chefdesigner Pole ausgefallene und stilgerechte  

Dekorationen erwarten. Jedenfalls hat er mich seit meiner Zeit in Bösingen noch nie 

enttäuscht und möchte ihm auf diesem Weg meinen persönlichen Dank aussprechen. 

Doch nun Schluss mit den lieben Worten. Ich will euch trotzdem noch ein paar  

knackige Facts über die Probepräsenz des letzten Jahres mitteilen. 

Habt ihr gewusst dass: 

 der/die Musikant/in mit den meisten Absenzen 24 auf dem Zähler hat? 

 es Musikanten/innen gibt, die keinen einzigen Anlass und keine einzige Probe 

verpasst haben? 

 die Anlässe mehrheitlich besser besucht waren als die Proben (liegt es etwa an 

der danach kommenen Verpflegung)? 

 Sandra oder ich während dem ganzen Musikjahr 322 Absenzen entgegenneh-

men mussten? 

 während der ganzen Saison 14 Mal Musikanten unentschuldigt fern blieben? 

 

Ich freue mich jedenfalls jetzt schon auf die kommende Saison, spannende Proben, 

prickelnde Konzerte, ein erfolgreiches Bezirksmusikfest und auf viele schöne  

Momente mit den Musikantinnen und Musikanten der MG Bösingen. 

Ich danke euch allen für die Aufmerksamkeit.  

    André Schwaller  

     Anlässlich der GV 2012 
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Liebe externe und interne Leser  

In unserer Saison haben wir wie gewohnt zwei Hauptanlässe:  

Das Kirchenkonzert im Dezember 2012 und das Jahreskonzert vom  

kommenden März 2012. 

Wie letztes Jahr angesprochen, kehren wir nach der etwas extravaganten Show 

der früheren Konzertprogramme wieder zurück zu konventionelleren Formen. 

Ein bunter Strauss von Kompositionen haben wir für dieses neue Musikjahr  

vorgesehen. 

Am Kirchenkonzert im Herbst letzten Jahres wurden hierbei berühmte  

Komponisten wie Gustav Holst, Edvard Grieg und Maurice Ravel gestreift. Die 

Bearbeitung des berühmten Boleros von Ravel wird uns als Laienorchester 

noch lange im Gedächtnis haften. Wir haben uns Mühe gegeben um die in  

diesem Stück haftende Spannung bis zuletzt beizubehalten. 

Im kommenden Jahreskonzert werden wir Gelegenheit bekommen, unser 

Selbstwahlstück für das bevorstehende Berzirksmusikfest zu präsentieren: 

„Magic Overture „ von Thomas Doss.  

Daneben werden aber noch andere eher der Unterhaltungsmusik zugehörende 

Stücke  zum Vorschein kommen. Der Hauptteil des Jahreskonzert erhält dabei 

einen gewissen südamerikanischen Touch und gibt uns Gelegenheit, auch  

unsere Perkussionabteilung etwas in den Vordergrund  zu bringen. 

In Erwartung einer weiterhin spannenden musikalischen Saison  

Der  Musikkommissionspräsident 

Im Auftrag des musikalischen Managements 

Ernest Vaucher 

K O N Z E R T A G E N D A  

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  
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J A H R E S P R O G R A M M  2 0 1 3  

 

 

M Ä R Z  2 0 1 3  

Jahreskonzert  15. und 16. März 2013 

Ostern  31. März 2013 

 

A P R I L  2 0 1 3  

1. Kommunion  14. April 2013 

 

M A I  2 0 1 3   

Bezirksmusikfest,  St. Antoni  16. - 19. Mai 2013 

Jugendmusiktreffen, St. Antoni 18. Mai 2013 

Intrumentenvorstellung  21. Mai 2013 

Fronleichnam  30. Mai 2013 

 

J U N I  2 0 1 3  

Dörflikehr (Oberes Quartier)  4. Juni 2013 

Brätliabend   11. Juni 2013 

 

J U L I  2 0 1 3  

1. Augustfeier   31. Juli 2013 

 

O K T O B E R  2 0 1 3  

Gönnerabend   8. Oktober 2013 

  

D E Z E M B E R  2 0 1 3  

Kirchenkonzert   1. Dezember 2013 

Grosses Musiklotto   22. Dezember 2013 

B Ö S I N G E R  M U S I K - N E W S  7  
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Nun stehe ich bereits das 2. Mal vor euch und probiere euch in den  

folgenden Zeilen einen einigermassen ausführlichen Bericht des  

vergangenen Jahres vorzustellen. 

Wir begannen das Jahr mit einem ordentlichen Neuzuwachs an jungen, 

motivierten Musikanten und Musikantinnen. 

Das erste grosse Projekt war das Kirchenkonzert, für welches wir die  

Stücke Caprice und Greensleeves vorbereiteten, welche wir dann auch 

sehr schön in der Kirche vortragen konnten, was mich mit Stolz erfüllte. 

Nach der Winterpause starteten wir wieder mit neuen Stücken für das 

Jahreskonzert. Hier fiel es den Jugendmusikanten jedoch oft schwer, die 

Stücke zu beherrschen und wir kamen nur schleppend vorwärts. Das war 

natürlich nicht nur für die Musikanten strapazierend, sondern auch für 

mich sehr mühsam. 

Zunächst dachte ich, sie würden nicht genug lernen und die Probepräsenz 

von einigen liess mich diese Annahme festigen. 

Dank der Verstärkung, die den Jungen den Boden gab, können wir jedoch 

auf ein gutes Jahreskonzert zurückblicken. Doch die Umstände liessen 

mich und Ernest überlegen, wie wir mit der Jugendmusik in diesem Jahr 

weiterfahren wollen. 

Da sich das Jugendmusiktreffen in Schmitten mit dem Feldschiessen bei 

uns kreuzte, beschlossen wir, unsere Anmeldung zurückzuziehen. 

Zu viele Musikanten, welche auch in der Jugendmusik involviert waren, 

waren bereits für den Einsatz am Feldschiessen eingeteilt und wir hätten 

mit einer stark reduzierten Besetzung ans Treffen müssen. Zudem wäre es 

auch für mich ein zu grosser Stress gewesen, auf beiden Hochzeiten zu 

tanzen. 

Wir beendeten unser Probejahr also ohne Jugendmusiktreffen und  

entliessen die Jugendmusikanten/innen mit dem traditionellen Bräteln in 

die Sommerpause. 

 

B E R I C H T  J U G E N D M U S I K   

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  
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An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, meinen Dank  

auszusprechen. Allen voran Ernest, der sich neben der grossen Musik auch 

stark mit der Jugendmusik beschäftigt und mich oft auch bei den Proben  

tatkräftig unterstützt.  

Einen herzlichen Dank auch an Sandra, die mir das ganze Jahr über viel  

Papierkram abnimmt und auch an Marianne, die immer zur Seite steht, wenn 

ich etwas brauche und die Jugendmusik stets mit ihrem guten Willen  

unterstützt. 

Und auch euch allen möchte ich danken, für die Anerkennung unserer Arbeit 

und für eure Unterstützung, sei es moralisch oder musikalisch, wir schätzen 

sie sehr. 

Manuel Schaller 

Anlässlich der GV 2012 
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N E U E I N T R I T T E   

 

L E A  B E Y E L E R  
 

Beruf / Ausbildung:  2. Jahr am Gymnasium St. Michel 

Hobby:  Musik, Skifahren, mit Freunden was  

 unternehmen, PC 

Musik:  Oboe, 7. Jahr Konservatorium 
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P R O B E J A H R  

 

N A D I A  L Ü T H I   
 

Beruf / Ausbildung:  Buchhalterin mit Fachausweis 

Hobby:  Musik, Skifahren, Velofahren, lesen 

Musik:  Saxophon, 3 Jahre Konservatorium 

 Querflöte, 6 Jahre Aktivmitglied MGB 

 

 



G Ö N N E R V E R E I N I G U N G  

Liebe Gönnerinnen und Gönner 

 

Sind Sie ein Fan der MGB und wollen kulturelles Engagement, Vielseitigkeit, Freund-

schaft, und musikalische Ausbildung für die Jugend unterstützen? Dann werden Sie 

Mitglied der Gönnervereinigung DaCapo! 
 

Unsere Gegenleistung: 

 Gönnerabend mit Gönnerkonzert 

 Persönlich zugestellte Informationen über die Musikgesellschaft Bösingen  

(Musik News) 

 Persönliche Einladung zu unseren Konzerten und speziellen Auftritten 

 Erwähnung auf unserer Homepage und in den Musik News 
 

Firmen profitieren zusätzlich von einem Gratisinserat in unseren „Music News“,  

erhalten einen Link von unserer Homepage auf ihre, und bei einer Mitgliedschaft von 

5 Jahren beehren wir sie mit einem Ständli zu einem besonderen Anlass.  

 

Beitrittskonditionen: 

 Einzelmitgliedschaft    CHF 100.-- / Jahr 

 Doppel- oder Familienmitgliedschaft  CHF 150.-- / Jahr 

 Firmen     CHF 250.-- / Jahr 

 

Sie sind interessiert? Melden Sie sich bei unserer Präsidentin: 

Marianne Portmann, Cholholz 11, 3178 Bösingen, Tel. 031 / 747 80 09 

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  
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H E R Z L I C H E S  D A N K E S C H Ö N . . .  

Ehrenmitglieder: 

 Altoé  Silvio, Bösingen 

 Baeriswyl Josef, Bösingen 

 Boschung Ida, Bösingen 

 Brünisholz  Emil, Bösingen 
 Bula Josef, Bösingen 

 Jungo Anton, Neuenegg 

 Jungo August, Bösingen 

 Jungo Peter, Bösingen 

 Jungo Pierre-Paul, Freiburg 

 Kaeser Beat, Rosshäusern 

 Kaeser Paul, Bösingen 

 
 Marchon Pius, Bösingen 

 Portmann  Peter, Bösingen 

 Riedo  Arnold, Bösingen 
 Riedo  Marc, Bösingen 

 Schaller Bruno, Bösingen 

 Schaller Hermann, Bösingen 

 Waeber Ida, Bösingen 

 Zollet Bernadette, St. Antoni 

 Zosso Arthur, Bösingen 

 Zosso Otto, Bösingen 

Gönner: 

 Aebischer Chantal & Armin, Wünnewil 

 Altoé Trudi, Bösingen 

 Anliker Dora & Daniel,  Bösingen 

 Arbogast Ida, Bösingen 
 Auderset Jakob,  Bösingen 

 Baeriswyl Marie-Therese & Pius Bösingen 

 Baeriswyl Monique & Beat, Alterswil 

 Bongard Josef,  Bösingen 

 Bucheli Johann,  Kleinbösingen 

 Casali Ruth & Louis, Bösingen 

 Clerc Claudine,  Gümmenen 
 Clerc Christine & Hans, Bösingen 

 Clerc Moritz, Wünnewil 

 Clerc Rosa, Bösingen 

 Eichenberger Isabelle & Pierre, Bösingen 

 Ernstberger Wolfgang, Bösingen 

 Fässler Gottfried, Bösingen 

 Fuhrer Daniel,  Bösingen 
 Gerster Konrad, Bösingen 

 Gobet Louise & Hans, Murten 

 Gobet Margrit,  Bösingen 

 Grandinetti Mario, Bösingen 

 Grossrieder Barbara & Daniel, Murten 

 Gross-Gobet Trudy & Bruno, Bösingen 

 Häcki Stephan, Bösingen 
 Heim Sonja & Ernst, Bösingen 

 Heldstab Heidi & Kaspar, Bösingen 

 Hofmann Ernst,  Bösingen 

 Jenni Johanna, Bösingen 

 Jenny Edgar, Bösingen 

 Jungo Margrit, Bösingen 

 Jungo Martha,  Bösingen 

 Jungo Yvonne, Bösingen 
 Junker Paul,  Schmitten 

 Käser-Winkler Therese, Bösingen 

 Krummen-German Barbara & Walter, Bösingen 
 Marchon Albert, Bösingen 

 

 

 Meuwly Daniel, Bösingen 
 Michel Brigitte & Martin, Bösingen 
 Nösberger Ottilia, Bösingen 

 Schaller Adrian,  Bösingen 

 Schaller Theres, Bern 

 Schraner Helen, Bösingen 

 Schwaller-Jendly Charlotte,  Düdingen 

 Sorg Astrid & Hans, Bösingen 
 Tinguely Nelly & Hans, Bösingen 

 Vonlanthen Renata & Markus, Bösingen 

 Walle Edmund, Bösingen 

 Walle Zosso Marianne & Stefan, Bösingen 

 Zbinden Dominik, Bösingen 

 Zbinden-Vogt Eliane, Bösingen 

 Zollet Lydia, Bösingen 

 Amag Retail Freiburg 

 Auto Bergmann AG, Bösingen 

 Bongard Spenglerei-Bedachungen, Bösingen 

 Boschung Küchen, Schmitten 

 BS Reinigungen AG, Wünnewil 

 Carrosserie Tinguely AG, Bösingen 

 Carrosserie Warpel, Düdingen 

 Coiffeur Lo Nigro, Laupen 
 Die Mobiliar Versicherungen & Vorsorge  

Generalagentur Düdingen 

 Freiburger Kantonalbank, Agentur Düdingen 

 Gasthof 3 Eidgenossen, Bösingen 

 Hugo Brühlhart Malergeschäft, Bösingen 

 Josef Gobet AG, Bösingen 

 LTM Martino, Bösingen 
 MT Metall-Technik, Bern 

 Othmar Jungo AG, Bösingen 

 Ref. Kirchgemeinde Bösingen 

 Riedo Baucenter AG, Düdingen 

 Schreinerei Kaeser Peter AG, Laupen 

 Valiant Bank, Laupen 

 Weinkellerei Stämpfli, Laupen 

...unserem Hauptsponsor Raiffeisenbank Sensetal,  

der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen,  

sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern  

Stand: 12.02.2013 

B Ö S I N G E R  M U S I K - N E W S  7  



FREIBURG — BULLE — MURTEN 



G Ö N N E R A B E N D  2 0 1 2  1 9 . 0 6 . 2 0 1 2  

B Ö S I N G E R  M U S I K - N E W S  7  

Seite 21 



M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  

Seite 22 



B Ö S I N G E R  M U S I K - N E W S  7  

Seite 23 



M U S I K B R Ä T L E  2 0 1 2  
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A U S  M Ö G L I C H A . . .  

G L Ü C K W Ü N S C H E  

Hochzeit: 

Martin  Jungo und Sandra Gross (26. Mai 2012) 

Jubiläum: 

Paul Meuwly, 35 Jahre Musikgesellschaft Bösingen 

Isabelle Jungo, 25 Jahre Musikgesellschaft Bösingen 

D Ö R F L I K E H R  A M  4 .  J U N I  2 0 1 3  

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder  

auf den „Dörflikehr „ gehen. Am 4. Juni werden wir 

die Anwohner vom oberen Quartier (Alpenstrasse) in 

Bösingen mit musikalischen Klängen in den Feierabend 

begleiten.  

L U S T I G ,  L U S T I G . . .  

Ein Musiker will ein Zimmer mieten. Die Vermieterin lehnt sofort 

ab: „Ich hatte  schon einmal so einen wie Sie. Der kam sehr 

beethövlich, dann wurde er bei meiner Tochter mozärtlich,  

brachte ihr einen Strauss mit, nahm sie beim Händel und führte 

sie mit Liszt über den Bach in die Haydn. Da wurde er Reger und 

sagte: ´Frisch gewagnert ist halb gewonnen.` Er konnte sich 

nicht brahmsen. Und jetzt haben wir einen Mendelssohn und 

wissen nicht wo Hindemith.“ 
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R Ü C K B L I C K  D Ö R F L I K E H R   
1 6 .  M A I  2 0 1 2   F E N D R I N G E N  /  G R E N C H E N  

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  

Übrigens! Dieses Jahr wird der Dörflikehr am 4. Juni 2013 im Oberen 

Quartier (Alpenstrasse) in Bösingen stattfinden! 

Falls ihr Interesse habt, dass die MGB den  Dörflikehr im 2014 in  

eurem Quartier durchführt, meldet euch doch bei Marianne  

Portmann! 



I M P R E S S U M  /  K O N T A K T  
Internet::    www.mg-boesingen.ch 

Texte / Layout::  Sabine Vaucher Kaeser 

Kontakte:  Präsidentin MGB/ Marianne Portmann  

    Cholholz 11, 3178 Bösingen 

     031 / 747 80 09 /  portmannma@sesamnet.ch 
 

    Jugendmusik / Manuel Schaller 

    Mösli 1, 3178 Bösingen 

     031 /747 83 70 /  manuel.schaller@jubla-boesingen.ch 

 

Auflage:   300 Expemplare 

Erscheinungsdatum: März 2013 
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